
Damit waren die Bedingungen herangereift, um dem Willen der 
Arbeiter, die Verwirklichung des neuen Kurses mit neuen großen 
Produktionsleistungen zu unterstützen, in neuer Form Ausdruck zu 
geben. Auf der Parteiaktivtagung am 15. Oktober 1953 wurde be
schlossen, die Belegschaft aufzurufen, das Jahr 1954 zum Jahr der 
großen Initiative im Betrieb zu gestalten. Diesem Beschluß war eine 
gemeinsame Beratung der Leitung der Betriebsparteiorganisation 
mit der Werkleitung und der BGL vorangegangen. Der tiefere Sinn 
des Aufrufs zum Jahr der großen Initiative im Betrieb war, daß jeder 
an seinem Arbeitsplatz die größte Initiative zur Stärkung unserer 
Arbeiter- und Bauernmacht entwickelt.

Von der Kreisleitung bis zum Politbüro fanden wir größte Unter
stützung. Betonen möchte ich, daß unser Aufruf in Hunderten von 
Kleinstversammlungen und Diskussionen von der Belegschaft beraten 
und einstimmig angenommen wurde und hierbei 653 Kolleginnen 
und Kollegen wertvolle Vorschläge brachten.

Ich möchte dem Parteitag an einem Beispiel berichten, wie wir die 
im Aufruf übernommene Verpflichtung erfüllt haben. Über den Plan 
des IV. Quartals 1953 hinaus wurden produziert:

Zellwolle................................... 357 Tonnen
Perlon..................................... 2,4 Tonnen
Schwefelkohlenstoff . . . 303 Tonnen
Schwefelsäure..........................  373 Tonnen
Formalin...................................  303 Tonnen
Energie..................................  1,945 Millionen Kilowattstunden

Für das Jahr 1954 hat sich unsere Belegschaft verpflichtet, den Plan 
in jedem Quartal um einen Tag vorfristig zu erfüllen.

Die Kolleginnen und Kollegen kämpfen darum und haben es im 
I. Quartal erreicht, daß das gestellte Ziel erreicht wurde.

Die Arbeiter der Schwefelsäureanlage haben bereits einen Gegen
plan auf gestellt und sich verpflichtet, 193 Tonnen Schwefelsäure über 
den Plan hinaus zu produzieren. Das haben sie erreicht, indem sie 
den Einsatzfaktor von 0,8 Prozent senkten.

Auch unsere Zellwollarbeiter sind bereit, im Jahr der großen Ini
tiative mehr zu tun, als der Plan vorsieht. Aber das Ministerium für 
Schwerindustrie, Hauptverwaltung Kunststoffe, hat hier einen Riegel 
vorgeschoben. Es hat angeordnet, daß die von den Zellwollarbeitern
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